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Beschlussvorlage 

 

 
zur Behandlung im: Ausschuss für Planung, Verkehr, Energie und Umwelt 

  

  

  

  

 

Betreff: Fußwegeverbindungen 

  

Bezug: Vorlage 534b/2002 Nicht realisierte Fußwegeverbindungen 

Anlagen:  Anlage 1: Übersichtsplan 
Anlage 2: Lfd. Nr. 21 Haußerstraße – Im Winkelrain 

Anlage 3: Lfd. Nr.   9 Wolfgang-Stock-Straße – Haußerstraße 

Anlage 4: Lfd. Nr. 11 Friedhofstraße – Gottfried-Pressel-Weg 

 
 

Beschlussantrag:  

 
Die Fußwegeverbindung zwischen Haußerstraße und Im Winkelrain wird in 2011 hergestellt.  

 

 

Finanzielle Auswirkungen  Jahr:  Folgej.: 

Investitionskosten: € 40.000 € € 

bei HHStelle veranschlagt:    

Aufwand / Ertrag jährlich € ab:  

 
 

 

Ziel:  
 

Vervollständigung der Infrastruktur für Fußgänger. 

 
 

Begründung:  

 
1. Anlass / Problemstellung 

 

Fußgänger sind die umwegempfindlichsten Verkehrsteilnehmer. Das gilt verstärkt für sehr 
junge, sehr alte und mobilitätseingeschränkte Personen und bei stark bewegter Topografie. 

Bei der Verkehrs- und Stadtplanung wird diesen Belangen Rechnung getragen, indem in Be-

bauungsplänen entsprechende Fußwegeverbindungen vorgesehen werden. Leider wurden 
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diese Wege oft nicht mit den übrigen Erschließungsmaßnahmen zusammen realisiert, da un-
abhängige Fußwege vom Erschließungsbeitragsrecht nicht erfasst werden. Deshalb hat der 

Gemeinderat erstmals für das Jahr 2011 zum schrittweisen Abbau dieser Defizite Haushalts-

mittel in Höhe von 50.000 €  bereitgestellt.  

2. Sachstand 

 

Die Erhebung der nicht realisierten Fußwegeverbindungen, die in Bebauungsplänen festge-
setzt sind, wurde dem Planungsausschuss am 04.03.2002 mit Vorlage 534b/2001vorgelegt. 

Darin sind 26 dieser möglichen und sinnvollen Verbindungen in einem Übersichtsplan (vgl. 

Anlage 1) dargestellt und mit Steckbriefen beschrieben. In den Folgejahren konnte jedoch 
aufgrund fehlender Haushaltsmittel keine dieser eigenständigen Fußwegemaßnahmen reali-

siert werden. Im Haushalt 2011 stehen 50.000 € für die Aktivierung von Fußwegen zur Ver-

fügung. 

3. Vorschlag der Verwaltung 

 

Die Defizite im Fußwegenetz sollen nach Ansicht der Verwaltung und des Gemeinderates 
schrittweise abgebaut werden. Die erstmals im Haushalt 2011 eingestellten Mittel sollten für 

Maßnahmen mit möglichst großer Wirkung verwendet werden. Beurteilungskriterien für die 

Priorisierung der einzelnen Wege liegen in der Verbesserung der Zugangsmöglichkeiten zum 
ÖPNV und in der prognostizierten Frequenz. Vorrang sollen Wege in Hanglagen haben, da 

hier Umwege eine besondere Barriere bedeuten. Die liegenschaftlichen Voraussetzungen für 

eine zeitnahe Realisierung müssen gegeben sein. 
 

Die Verwaltung schlägt deshalb in einer ersten Tranche die Wege mit den laufenden Num-

mern 21, 9 und 11 (vgl. Anlagen 2, 3 und 4) zur Realisierung in dieser Reihenfolge vor. Die 
2011 verfügbaren Haushaltsmittel werden nach ersten groben Kostenschätzungen ausrei-

chen, um den Weg 21 (ca. 40.000 €) zu bauen. Er ermöglicht in dieser Hanglage eine deut-

lich verkürzte Anbindung des Wohngebietes Winkelrain an die Bushaltestelle Wolfgang-
Stock-Straße der Linie 6, die direkt an diesem Verbindungsweg in der Haußerstraße liegt. 

Darüber hinaus befindet sich das erforderliche Grundstück in städtischem Eigentum. Die 

Auswahl wird in der Sitzung detailliert dargestellt und dazu die Vorlage 534b/2001 noch 
einmal aufgelegt. 

4. Lösungsvarianten 

 
Es werden andere fehlende Fußwegeverbindungen aus der Analyse realisiert, für die die 

Voraussetzungen zum Bau gegeben sind. 

5. Finanzielle Auswirkungen 
 

Haushaltsmittel in Höhe von 50.000 € stehen 2011 in der Haushaltsstelle 2.6300.9504.000-

0101 „Aktivierung Fußwegeverbindungen“ zur Verfügung. 

6. Anlagen 

 

Anlage 1: Übersichtsplan 
Anlage 2: Lfd. Nr. 21 Haußerstraße – Im Winkelrain 

Anlage 3: Lfd. Nr.   9 Wolfgang-Stock-Straße – Haußerstraße 

Anlage 4: Lfd. Nr. 11 Friedhofstraße – Gottfried-Pressel-Weg  
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